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FDP-Fraktion Eschborn
vertreten durch den Vorsitzenden Christoph Ackermann

SPD-Fraktion
vertreten durch den Vorsitzenden Bernhard Veeck

Fraktion Die Linke
vertreten durch den Vorsitzenden Fritz-Walter Hornung

__________________________________________________________________________________

Parlamentarische Anfrage der Fraktionen von FDP, SPD und Die Linke

Sehr geehrte Damen und Herren des Magistrats,

gemäß § 50 Abs. 2 Satz 4 HGO hat die Gemeindevertretung im Rahmen ihrer
Überwachungsrolle ein umfassendes Fragerecht.

Wie bekannt wurde, hat der Bürgermeister der Stadt Schwalbach bereits im Jahr 2021
im Zusammenhang mit der Greensill-Pleite die Revision des Main-Taunus-Kreises mit der
umfassenden Prüfung der Festgeldanlagen der Stadt Schwalbach beauftragt.

Die Revision hat daraufhin einen 45-seitigen Sonderprüfungsbericht erstellt, der
insbesondere zu den Greensill-Geldanlagen Stellung nimmt. Der Bericht wurde
mittlerweile veröffentlicht.

Daraus ergeben sich für die Eschborner Verwaltung folgende Fragen:

1. Hat die Verwaltung der Stadt Eschborn bei der Revision des Main-Taunus-Kreises
ebenfalls eine Überprüfung der Termingeldeinlagen im Zusammenhang mit der
Greensill-Pleite beauftragt oder wurde die Revision des Main-Taunus-Kreises in
diesem Zusammenhang bereits von sich aus tätig?

2. Wenn die Revision des Main-Taunus-Kreises im Auftrag der Verwaltung der Stadt
Eschborn oder von sich aus tätig wurde, wieso wird der Sonderprüfungsbericht
den städtischen Gremien nicht zugänglich gemacht?
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3. Wenn eine Beauftragung durch die Verwaltung nicht erfolgt ist, warum wurde
diese Möglichkeit der für die Stadt Eschborn kostenfreien Revisor-Prüfung den
teuren Rechtsgutachten nicht vorgezogen oder zumindest im Haupt- und
Finanzausschuss, der in seiner Sondersitzung vom 23.03.2021 auf den Antrag der
FDP hin ein neutrales Gutachten über die Geldanlagepraxis im Zusammenhang
mit der Greensill-Pleite gefordert hat, nicht darauf hingewiesen?

Wir bedanken uns im Voraus für eine Beantwortung der obigen Fragen durch die
Verwaltung.

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Ackermann Bernhard Veeck Fritz-Walter Hornung
Vorsitzender FDP-Fraktion Vorsitzender SPD-Fraktion Vorsitzender Fraktion Die Linke


